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Verschwemmungsablagerungen 199GeoIKA-ID:

wGeoIKA-Kürzel:

petrogenetischKategorisierung:

slope wash sedimentsEnglischer Begriff:

AbspülablagerungenSynonyme:

UmlagerungsbildungenÜberbegriff:

Abschwemmmasse

Schwemmlöss

Schwemmschutt

Schwemmsediment

Unterbegriffe:

Zusammensetzung / Merkmale:

Die Korngrößenzusammensetzung der Verschwemmungsablagerungen variiert in Abhängigkeit
von den im Einzugsbereich auftretenden Gesteinen. Der Hauptanteil ist meist Schluff und Sand.
Bei vorherrschend tonigem Material in der Umgebung sind jedoch auch hohe Tongehalte möglich.
Teilweise sind Kies- und Grusbeimengungen enthalten, die auch als grobkomponentenreiche
Lagen eingeschaltet sein können. Bei höherer Reliefenergie und harten Gesteinen im
Einzugsbereich werden auch grusreiche Verschwemmungsablagerungen gebildet. Abschnittsweise
tritt Schichtung bzw. Feinschichtung auf. Örtlich können humose Verschwemmungsablagerungen
auftreten.

Entstehung:

Verschwemmungsablagerungen entstehen im Zuge von Oberflächenabfluss durch hangfluviale
Prozesse, die Gesteins- und Bodenmaterial mobilisieren. Der Transport kann dabei flächenhaft
oder linienhaft-konzentriert in Vertiefungen und kleinen Hohlformen wie Rillen und Runsen
erfolgen. Das abgeschwemmte Gesteins- und Bodenmaterial wird bei nachlassender
Transportkraft an Unterhängen und Hangfußbereichen oder in muldenförmigen Tiefenbereichen
akkumuliert, wobei in offenen Hohlformen (Tälchen, kleinere Täler) ein linienhafter Weitertransport
über kürzere Distanzen möglich ist. Am Ausgang von Runsen und Hangkerben kann das
Abtragungssediment auch in  Schwemmkegeln und kleineren  Schwemmfächern angehäuft sein.
Voraussetzung für die Bildung von Verschwemmungsablagerungen ist ein fehlender oder nur
geringer Erosionsschutz der Bodenoberfläche durch Vegetation. Solche Verhältnisse existierten
unter natürlichen Bedingungen im kaltzeitlich-periglazialen Milieu bis in den Grenzbereich
Spätglazial/Frühholozän mit seinen instabilen ökologischen Verhältnissen und seit der
Inanspruchnahme der Landschaft durch den wirtschaftenden Menschen, hauptsächlich durch
Ackerbau.

verspültBildungsprozess:

Hang, terrestrischBildungsraum:

sedimentärBildungsmilieu:
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Abgrenzung gegen Nachbarbegriffe:

    •   Fließbildungen entstehen, wenn sich aufgrund starken Wasserzutritts in
Lockergesteinsmaterial ein Wasser-/Feststoffgemisch ergibt und sich durch breiiges, viskoses
Fließen hangabwärts verlagert.

Anmerkungen:

In Folge von Ackerbau entstandene humose Verschwemmungsablagerungen werden als
Kolluvium bezeichnet.
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Hierarchische Begriffsliste:

    •  Umlagerungsbildungen (Kürzel: u, GeolKA-ID: 171)
        •  Fall- und Sturzbildungen (Kürzel: fsb, GeolKA-ID: 364)
            •  Bergsturzmasse (Kürzel: szb, GeolKA-ID: 189)
            •  Blockschutt (Kürzel: hgy, GeolKA-ID: 181)
            •  Felssturzmasse (Kürzel: szf, GeolKA-ID: 188)
            •  Hangschutt (Kürzel: hgx, GeolKA-ID: 180)
            •  Steinschlagmasse (Kürzel: szs, GeolKA-ID: 374)
        •  Fließbildungen (Kürzel: fbi, GeolKA-ID: 366)
            •  Murablagerung (Kürzel: mu, GeolKA-ID: 196)
            •  Schlammstromablagerung (Kürzel: sas, GeolKA-ID: 367)
            •  Schuttstromablagerung (Kürzel: sus, GeolKA-ID: 368)
        •  Frostbodenbildungen (Kürzel: ky, GeolKA-ID: 211)
            •  Blockstrom (Kürzel: blo, GeolKA-ID: 363)
            •  Fließerde (Kürzel: fl, GeolKA-ID: 217)
                •  äolisch beeinflusste Fließerde (Kürzel: flb, GeolKA-ID: 361)
                •  äolisch unbeeinflusste Fließerde (Kürzel: flu, GeolKA-ID: 360)
            •  Geschiebedecksand (Kürzel: Sp, GeolKA-ID: 215)
            •  Solimixtionsdecke (Kürzel: kyd, GeolKA-ID: 362)
        •  Gleitbildungen (Kürzel: glb, GeolKA-ID: 365)
            •  Rutschmasse (Kürzel: ru, GeolKA-ID: 192)
                •  Rutschscholle (Kürzel: ruS, GeolKA-ID: 193)
        •  Morphologische Formen der Umlagerungsbildungen (Kürzel: MFU, GeolKA-ID: 369)
            •  Vollformen aus Fall- und Sturzbildungen (Kürzel: MFS, GeolKA-ID: 371)
                •  Schutthalde (Kürzel: SCH, GeolKA-ID: 373)
                •  Schuttkegel (Kürzel: SKG, GeolKA-ID: 182)
            •  Vollformen aus Fließbildungen (Kürzel: MFF, GeolKA-ID: 372)
                •  Murkegel (Kürzel: muK, GeolKA-ID: 198)
            •  Vollformen aus Verschwemmungsablagerungen (Kürzel: MFV, GeolKA-ID: 370)
                •  Schwemmfächer (Kürzel: sf, GeolKA-ID: 202)
                •  Schwemmkegel (Kürzel: sk, GeolKA-ID: 201)
        •  Verschwemmungsablagerungen (Kürzel: w, GeolKA-ID: 199)
            •  Abschwemmmasse (Kürzel: wm, GeolKA-ID: 203)
            •  Schwemmlöss (Kürzel: low, GeolKA-ID: 165)
            •  Schwemmschutt (Kürzel: swu, GeolKA-ID: 359)
            •  Schwemmsediment (Kürzel: sws, GeolKA-ID: 358)
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